
Wie man eine lokale Solaris-Zelle gründet 
 

Es gibt verschiedene Möglichkeiten. Die schnellste ist die Erstellung einer Gruppe im 
Telegram-Netzwerk, da es uns ermöglicht, schnell zu handeln. Falls Sie Telegram 
nutzen, empfehlen wir, es auch auf dem Computer zu installieren – das ist 
benutzerfreundlicher und ergonomischer. 

 
1) Über Telegram: 

Schritte: 

1. Gruppe erstellen → „Zelle [Ortsname] [Postleitzahl]“ Beispiel: Zelle Ort PLZ 

2. Unter „Gruppe verwalten“ → Gruppentyp → privat auswählen. 

3. Verlauf für neue Mitglieder → sichtbar einstellen. 

4. Einladungslink kopieren und in der Gruppe posten. Diesen Link oben anheften 
(Rechtsklick auf die Nachricht), damit er immer sichtbar ist. → Format: 
„Einladungslink der Zelle [Name]: [Link]“ Durch diese einheitliche Formatierung wird 
die Suchbarkeit nach Stichworten verbessert. 

5. Weitere Administrator:innen hinzufügen (sobald möglich) und ihnen das Recht 
erteilen, selbst Administrator:innen zu ernennen. → Dies erleichtert die 
Überwachung der Beiträge und stellt sicher, dass nur relevante Inhalte geteilt 
werden. 

6. Einladungslink an alle Interessierten senden. Sie können Mitglieder auch direkt 
hinzufügen (mit deren Zustimmung) unter „Gruppe verwalten“. 

7. Sobald sich einige Personen versammelt haben, können Sie ein Treffen 
organisieren. Informieren Sie uns darüber – wir stellen Ihnen alle notwendigen 
Informationen zur Verfügung. Danach sind Sie vollständig autonom, bleiben aber 
mit den anderen Zellen verbunden. 

⚠ Wichtig: Die von uns erstellten kantonalen Informationskanäle dienen nur der 
Weitergabe von Informationen und erlauben keine Diskussionen zwischen Ihnen. 
Diese Kanäle werden von der kantonalen Gesamtkoordination verwaltet. Für Zellen 
müssen Sie Gruppen (nicht Kanäle!) erstellen, um Austausch zu ermöglichen. 

 
2) Über E-Mail: 

Eine E-Mail-Adresse wird von den Koordinator:innen der Zelle erstellt und auf dem 
kantonalen Informationskanal veröffentlicht (z. B. zelle.ort.PLZ@proton.me). 

Hinweis: Sie werden auch Kontakte von Personen erhalten, die nie Telegram nutzen 
werden. Für diese müssen Sie eine Mailingliste einrichten, um sie über Ihre Treffen, 
Initiativen und gemeinsamen Projekte zu informieren. 

Wir stellen Ihnen alles Notwendige zur Verfügung, um Ihr lokales Netzwerk und Ihr 
Verzeichnis zu verwalten. 

 


